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Mit unseren

Tipps für deine
Freizeit bist du
im er auf der
Sonnense'te
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Noch keine Noten lesen können und trotzdem Geige,
Cello und andere Musikinstrumente lernen: wie das gelingen kann.
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Wofür -Sßßigel ihre
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Ab sofort kannst du mit deinen Freunden im Gänsemarsch Richtung Kino

watscheln und dir den Film "Gans im Glück" ansehen. Lies hier nach, was

dich erwartet. Und gewinne mit etwas Glück einen tollen Preis.

uf die Plätze, fertig,
losgeschnattert!

Niemand wa t so

gefährliche Sturzflüge
wie Gänserich Peng.
Nur blöd, dass sich der

Angeber damit keine
Freunde macht. Eines

Tages haben die übrigen
Gänse den Schnabel voll

und brechen einfach

ohne Peng in Richtung
Süden auf, wo die Gänse

den Winter verbringen
wollen. Dem Zurück-

gelassenen werden zu-
fällig die beiden Enten-
küken Lissy und Lucky
vor die Schwimmfüße

gespült. Darüber ist
Peng gar nicht erfreut.
Schließlich möchte er

nicht Babysitter spielen.
Doch nach und nach

wachsen ihm die beiden

Winzlinge ans Herz. Wie
die Ge hichte ausgeht,
erfährst du im Kino.

Willst du Karten dafür

gewinnen? Im Kästchen
auf der rechten Seite

steht, wie du mit-

machen kannst.

Wir verlosen 5 Mal 2 Kino-

tickets zu "Gans im Glück". Die
Gewinnspielfrage: Wie heißt
die Hauptfigur im Film?
Schick die Antwort bis Mi.,
15. 8. 2018, an kinderzeitung®
kleinezeitung. at, Kennwort:
Schnattergans. Gib bitte die
Adresse und Telefonnummer
deiner Eltern an. Unter allen

richtigen Einsendungen wer-
den die Gewinner gezogen.
Für die Tei!nahme ist das Einverständnis des
gesetzlichen Vertreters notwendig. Keine
Barabiöse. Der Rechtsweg ist ausgeschios-
sen, Datenschutzinformation unter kleine-

zeitung.at/kinderzeitung.

^ntewh pen9 ist ein furcht-
barer Angeber. Er Ueb't"
waghalsige Sturzflüg'e
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teuer gibt es jetzt im~K'ino
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Paul (10): "Ich hätte so gerne WhatsApp auf meinem Handy, aber meine Eltern erlauben mir das nicht.

Ich bin ziemlich der Einzige von meinen Freunden, der das nicht darf."
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Denise
Schiffrer-
Barac, Kinder-
und Jugend-
anwältin
Steiermark,
antwortet:
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s ist sicher nicht leicht,
wenn deine Freunde

über WhatsApp chatten
und du davon nichts mitbe-
kommst, hlast du deine El-

tern schon gefragt, warum
sie dir diese App noch nicht
erlauben? Könnte es sein,

-~T

dass sie Sorge haben, dass
du zu viel von dir erzählst
oder Fotos verschickst und

man nicht weiß, wer diese
Nachrichten liest? Oder

haben sie Sorge, dass du
dann noch mehr am h4andy
bist als jetzt schon? Frag

sie, welche Gründe sie
haben und ab welchem
Alter sie es dir erlauben
werden. Du kannst dir auch

überlegen, welche anderen
Möglichkeiten es für dich
gibt, mit deinen Freunden
Infos auszutauschen.

Wenn du Fragen hast, wende dich an uns -
wir informieren dich! Tel. : (0316) 877-4921


